
Die ReVox Story    Sondyna Radios 
Willi Studer der Gründer  der HiFi Nobelmarke 
Revox hat in früheren Zeiten bei 
verschiedenen Firmen gearbeitet. Der geniale 
Erfinder und Spulentonband Pionier 
übersiedelte 1934 von Bern nach Zürich, um in 
der Firma Sondyna AG als Cheftechniker 
anzufangen. In nur zwei Monaten konstruierte 
er einen Mehrwellenempfänger der eine 
Weiterentwicklung des Tellradios darstellte. 
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In der Zeit von 1934 bis 1940 entstanden also 
einige Radios. Eines davon möchte ich nun 
etwas näher beschreiben. 
 
VE 40/41 Volksempfänger (Foto) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Gehäuse ist aus braunem Bakelit und die 
Masse sind: 40x23x16cm. 
 
Das Radio hat nur Mittelwellenempfang. 
 
Besonderheit: 
Der Lautsprecher hat eine Erregerspule für 
das Magnetfeld…. Das Magnetfeld wird mittels 
Stromdruchfluss in der Spule erzeugt. Also der 
Lautsprecher hat keinen Magneten, so wie die 
heutigen Lautsprecher. 
 
Der damalige Preis betrug 145 Franken. 
 
 
VE 40/41 Volksempfänger (Skizze) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Technisches: 
Schema des VE 40/41 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stückliste des VE 40/41 
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